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Folien für noch mehr Sicherheit
Freiwillige Feuerwehr Schwandorf in Vorreiterrolle – Empfehlung des Verbandes schnell umgesetzt

Schwandorf. (rid) Als erste in
Bayern hat die Freiwillige Feuer-
wehr Schwandorf ihre Fahrzeu-
ge am Heck mit hochreflektie-
renden und fluoreszierenden
Folien ausgestattet und erhöht
damit die Sicherheit der Einsatz-
kräfte vor allem bei Dunkelheit.
„Damit haben wir eine Empfeh-
lung des Deutschen Feuerwehr-
verbandes rasch in die Tat um-
gesetzt“, betonte Vorsitzender
Andreas Hohler am Sonntag bei
der Präsentation.

9000 Euro an Sponsorengeldern hat
der Förderverein bislang in die Zu-
satzausstattung investiert und damit
270 Meter Folien an Seiten und Heck
der Fahrzeuge kleben können. „Zur
Komplettierung bräuchten wir noch
800 Euro“, sagt Andreas Hohler und
hofft auf weitere Geldgeber.

„Es geht um die Sicherheit unserer
Leute“, begründet der Feuerwehrvor-
sitzende die Initiative. Der Deutsche
Feuerwehrverband und das bayeri-
sche Innenministerium gaben die
Empfehlung zum Einsatz dieser Re-
flektoren heraus. Neben den Folien
am Heck wurden auch an den Seiten

der Fahrzeuge Markierungen ange-
bracht, die die Sichtbarkeit bei Tag
und bei Nacht wesentlich erhö-
hen.Bevor die Feuerwehr eine Mode-
design-Firma aus Bubach mit dem

Bekleben beauftragen konnte, muss-
te sie trotz der Empfehlung des In-
nenministeriums von den Straßen-
verkehrsbehörden eine Sonderge-
nehmigung einholen. „Starke Reflek-

toren an Fahrzeugen müssen eigens
zugelassen werden“, betont Stadt-
brandinspektor Christian Schwend-
ner. Er dankte Förderverein und
Sponsoren für die Unterstützung.

Vorsitzender Andreas Hohler (rechts) ließ bei der Präsentation der mit reflektierenden Folien ausgestatteten Fahr-
zeuge die Aktiven antreten. Bild: rid

Polizeibericht

Unter Drogen
am Steuer

Burglengenfeld. Einen Pkw-Fah-
rer unter Drogeneinfluss er-
wischten Beamte der Polizei
Burglengenfeld amMontagnach-
mittag bei einer Verkehrskontrol-
le. In der Friedhofstraße wurde
ein 26-jähriger Autofahrer aus
dem Städtedreieck angehalten.
Bei der Kontrolle stellten die Be-
amten Anzeichen für einen Dro-
genkonsum fest.

Ein Drogenschnelltest bestätig-
ten den Verdacht, eine Blutent-
nahme wurde angeordnet. Auf
richterliche Anordnung wurde
auch die Wohnung des 26-Jähri-
gen durchsucht. Hierbei wurde
eine kleine Menge an Rauschgift
sowie entsprechende Utensilien
gefunden.

Blumentrog
umgeworfen

Burglengenfeld. In derNacht von
Samstag auf Sonntag warfen bis-
lang unbekannte Täter eine Blu-
mentrog vor einer Gaststätte am
Marktplatz um. Der Schaden be-
läuft sich auf 200 Euro. Hinweise
nimmt die Polizeiinspektion
Burglengenfeld unter Telefon
09471/7015-0 entgegen.

Kurz notiert

Bibelabend mit
Domkapitular

Wackersdorf. (wei) Ein Bibel-
abend findet am Donnerstag um
19.45Uhr imPfarrheimstatt.Die-
ser ist Teil der zweiten Dienstprü-
fung vonPastoralassistent Andre-
as Holzfurtner. Dazu sind auch
Domkapitular Anton Wilhelm
und Eva-Maria Hermann aus Re-
gensburg anwesend.

Termine der
Reservisten

Wackersdorf. (wei) Die Krieger-
und Reservistenkameradschaft
nimmt am Donnerstag an einem
Übungsschießen für das Schieß-
Leistungsabzeichen teil. Beginn
ist um 18 Uhr im Schützenheim
Schwandorf. Am Samstag stellt
die KRK anlässlich des Volkstrau-
ertages eine Ehrenwache am
Kriegerdenkmal. Treffpunkt für
die Böllerschützen und die Eh-
renwache ist um 18.30 Uhr. Um
17.45 ist am Marktplatz für die
Teilnehmer und die Fahnenab-
ordnung am Gedenkgottesdienst
Treffpunkt.

Was bleibt von einem langen Leben
Vernissage der Ausstellung „Live“ im Oberpfälzer Künstlerhaus – Spuren von Haushalts-Auflösungen

Schwandorf. (rid) „Ist das Kunst oder
kann das weg?“ Dieses Motto der
jüngsten Mike-Krüger-Tour würde
auch gut als Titel zur Ausstellung
passen, die Oberbürgermeister Hel-
mut Hey am Sonntag eröffnete und
die bis 18. Dezember im „Oberpfälzer

Künstlerhaus“ zu sehen ist. Die Besu-
cher der Installation „Live“ wähnen
sich eher auf einem Flohmarkt denn
auf einer Kunstausstellung.

Das sehen Christiane Olschewski,
Herta Wimmer-Knorr und Thomas

Rauh natürlich ganz anders. Sie wol-
len mit ihren Sammelsurien keine
Schnäppchenjäger anlocken, son-
dern dem Betrachter bewusst ma-
chen, „was Menschen nach ihrem
Ableben zurücklassen“. Die „Haus-
haltsauflösungen“ haben die drei

Künstler zu einer Ausstellung genutzt
und die profanen Dinge des Alltags
mit Preisschildern versehen, um da-
mit denWert für den ehemaligen Be-
sitzer anzudeuten und gegen „eine
gnadenlose Verramschung“ zu pro-
testieren.

Es ist eine interaktive Ausstellung.
Wer für sich etwas entdecken will,
muss schon mal eine Schachtel öff-
nen und einen Stapel Bilder durch-
wühlen. Ein Teil der Ausstellung zeigt
den Nachlass einer kürzlich verstor-
benen Ärztin. Sie hatte inmitten von
Umzugskartons gelebt, die sie 15 Jah-
re lang nicht ausräumte.

Unter dem Namen „Frischwasser-
grenze“ haben sich Christiane Ol-
schewski und Thomas Rauh vor ei-
nem Jahr zusammengetan, tauchten
ein in das Leben anderer Menschen
und stießen dabei auf so manche ku-
riose und absurde Gegenstände, die
sie in die aktuelle Ausstellung mit
einbauten. Die Besucher sollen für
sich den Wert der einzelnen Dinge
herausfinden und sich nicht von den
Preisschildern leiten lassen, die an
jedem Artikel haften und Teil der In-
stallation sind.

Das Künstlerhaus als
Ort der Erinnerung:
Die Installation „Live“
zeigt Gegenstände
von Haushaltsauf-
lösungen und ist bis
18. Dezember zu
sehen. Bild: rid

ANZEIGE

www.renault.de

Eine Werbung der Renault Deutschland AG.

DIE RENAULT

SIEGERFINANZIERUNG
NUR BIS 17. 12. 2011

Inklusive Renault relax Paket*
• 3 Jahre Wartung
• 3 Jahre Garantie

*Enthalten sind ein Renault Plus Garantie PLUS Vertrag (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie inkl. Mobilitätsgarantie) sowie alle Kosten der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten für die Vertragslaufzeit (36 Monate bzw. 30.000 km ab Erstzu-
lassung gem. Vertragsbedingungen). 2Vorbehaltlich der offiziellen Veröffentlichung der Ergebnisse durch die FIA. Abbildungen zeigen Sonderausstattung. Renault Deutschland AG, Postfach, 50319 Brühl.

1Renault Twingo Night & Day 1.2 LEV 16V 75 eco2: Anzahlung 3.420,– €, Nettodarlehensbetrag 7.952,– €, monatl. Rate 59,– €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufleistung 30.000 km, Schlussrate 5.887,– €, eff. Jahreszins 0,00%, Sollzinssatz
(gebunden) 0,00%, Bearbeitungsgebühr 0,00 %, Gesamtbetrag 7.952,– €. Ein Angebot der Renault Bank für Privatkunden bis zum 17. 12. 2011. Gültig für ausgewählte Modelle. Bei allen teilnehmenden Renault Partnern.

Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts/außerorts/kombiniert: 6,7/4,2/5,1; CO²-Emissionen kombiniert (g/km): 119 (Werte nach EU-Norm-Messverfahren).

Renault empfiehlt

DER FORMEL-1-WELTMEISTER 20112 VERTRAUT AUF RENAULT QUALITÄT UND SIEGT MIT EINEM RENAULT MOTOR.
Machen Sie es wie er und sichern Sie sich die exklusive 0%-Siegerfinanzierung inklusive Renault relax Paket mit 3 Jahren Wartung
und 3 Jahren Garantie. Entscheiden Sie sich für Renault Qualität und reservieren Sie jetzt eine Probefahrt auf
www.renault.de/siegerfinanzierung.

ax Paket*

Z. B. der Renault Twingo schon ab59€
1
mtl.

WIR BERATEN SIE GERNE. BESUCHEN SIE UNS UND FRAGEN SIE NACH UNSEREN ANGEBOTEN.
Autohaus Peter GmbH
An den Franzosenäckern 3, 92224 Amberg
Tel. 09621 / 67110

Autohaus am Forst GmbH
Am Forst 12, 92637 Weiden
Tel. 0961 / 389410

Autohaus Thurm
Wildenreuth A 55, 92681 Erbendorf
Tel. 09682 / 722

Auto Krapf
Amberger Str. 14, 92271 Freihung
Tel. 09646 / 304

Autohaus Hanauer KG
Muracher Str. 43, 92526 Oberviechtach
Tel. 09671 / 2001




